


 

Mit einem Stoma (einem künstlichen Darmausgang oder ei-
ner künstlichen Harnableitung) oder mit Darmkrebs leben 
zu müssen, wirft für viele Neubetroffene und ihre Angehörigen 
Fragen auf, wie:

 • Was kommt auf mich im Alltag zu?
 •  Wer unterstützt mich, wenn ich Fragen zum Leben mit 

Stoma oder Darmkrebs habe?
 •  Was kann ich tun, wenn ich nach einer Stoma-Rück-

verlagerung Probleme habe?
 • Muss ich bei meiner Ernährung etwas beachten?
 •  Kann ich weiterhin meinen Hobbys nachgehen oder 

verreisen?
 • Wie kann ich meinen Beruf weiter ausüben?
 •  Welche Hilfsmittel benötige ich zur Versorgung des 

Stomas? 
 •  Wer leitet mich an, damit ich mich bald selbstständig 

versorgen kann?
 •  Was bedeutet die Krebserkrankung für unsere Partner-

schaft?
 •  Wie kann ich als Angehöriger oder Freund unterstützen?

Mutmachende Erfahrungen Betroffener so-
wie Informationen und Tipps finden Sie im 
ILCO- Forum www.ilco.de/forum, auf der 
Inter netseite www.ilco.de oder auf der ILCO- 
Facebookseite 
www.facebook.com/  DeutscheILCO.de

Die Deutsche ILCO e.V. ist die größte bundesweite Solidar-
gemein schaft von Stomaträgern (Menschen mit künstlichem 
Darm ausgang oder künstlicher Harnableitung) und von Men-
schen mit Darmkrebs sowie deren Angehörigen.

Die Deutsche ILCO will allen Betroffenen in Deutschland 
beistehen, damit sie auch mit dem Stoma und mit einer Darm  -
krebserkrankung selbstbestimmt und selbstständig leben 
können. 
Die wichtigsten Unterstützungsangebote der Deutschen 
ILCO sind:

 •  persönliche Gespräche und Erfahrungsaustausch,
 •  unabhängige Informationen zu Fragen des täglichen 

Lebens mit Stoma und Darmkrebs sowie den Folgen,
 •  gesundheits- und sozialpolitische Interessenvertretung 

in krankheits- und stomabezogenen Anliegen.
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ILCO-Gruppen sind die Anlaufstellen der Deutschen ILCO 
in Ihrer Nähe. Sie ermöglichen Stomaträgern, Darmkrebs-
betroffenen und ihren Angehörigen

 •  mit Gleichbetroffenen zu sprechen (bei Gruppen-
treffen und Einzelgesprächen) und sich über Erfah-
rungen mit Stoma oder Darmkrebs auszutauschen,

 •  das ILCO-Infomaterial zu erhalten und an Informa-
tionsveranstaltungen teilzunehmen, um aktuelle In-
for mationen aus verschiedenen Fachgebieten zu 
bekommen,

 •  leichteren Zugang zu kompetenter fachlicher Bera-
tung und Behandlung zu finden.

Der ILCO-Besucherdienst ist ein weiteres wichtiges Un-
terstützungsangebot:

 •  Wenn Sie möchten, besucht Sie ein geschultes ILCO- 
Mitglied im Krankenhaus oder in der Rehaklinik.

 •  Alle Besucherdienstler sind selbst betroffen und kön-
nen Ihnen aufgrund ihrer persönlichen Erfahrungen 
erklären, wie das Leben mit einem Stoma aussehen 
kann und hilfreiche Tipps und Informationen geben.

 •  Die Patientenbesuche vermitteln Zuversicht und hel-
fen dabei, Ängste zu überwinden und ein selbstbe-
stimmtes Leben zu führen.

 •  Gruppensprecher, Besucherdienstler und andere in 
der ILCO Tätigen sind ehrenamtlich aktiv.
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